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Liebe Schiilerin, lieber Schäùer!

Der Lehrplan für die 11. Schulstufe AHS legt im Geogra-

ohie- und Wirtschaftskundeunterricht den Schwerpunkt

äuf Österreich, seine Wirtschaft und Gesellschaft. Deshalb

ist dieses Lehrbuch reichlich mit Zahlenmaterial aus'

gestattet, welches in Form von Tabellen und Grafiken

aufbereitet ist.

Geographie- und Wirtschaftskunde ist ein Unterrichts-
faci,, ¿âs sehr gegenwartsbezogen ist. Zahlen, die fär den

Unterricht wichtig sind, ändern sich rascher, als Schul-

2

bücher in neuer Auflage erscheinen können. Aus diesem

Grund wurde in den meisten Grafiken Platz gelassen für
die jeweils aktuellsten Daten. Diese können, soweit sie von

Ihrór Professorin oder Ihrem Professor zur Verfügung
gestellt oder von Ihnen selbst recherchiert werden, ergän-

ãend eingetragen werden. Damit ist dieses Lehrbuch zu-

gleich ein Arbeitsbuch für lhre ganz persönlichen, aktu-

ellen Notizen.

Das Autorenteam wünscht Ihnen dabei viel Erfolg'
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2 Maturabeispiele
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I

Liebe Schülerin, lieber schüler! ffi li"r" Aufgaben enthalten Anregungen zum Nachdenken, zu

RGW ist als Arbeitsbuch konzipiert und es werden sehr viele persönlichen Stellungnahmen oder zu Diskussionen in der Klasse.

Arbeitsaufträge angeboten' Die Aufgaben stehen immer in g-"1!"1 @ Ant*ort"n zu diesenAufgaben sollen eigenständig in verschie-
Kästen und sind bestimmten Textblöcken zugeordnet. Nattirlich :
müssennichtalleAufgabenbearbeirerwerden:D;t;ñ";õ;;i *ï 

Medien recherchiert werden: Atlas' Fachliteratur' Lexika'

soll Ihrer Lehrkraft mehr Auswahl ermöglichen, u¡?r uu.rt õ.op Almanache' Internet'

penarbeit zu verschiedenen Lernzielen ermciglichl llKl Spezlette kompetenzorientierte Aufgaben dienen der Vorbe-

um diese Auswahl gezielt vornehmen zu kommen, wurden alle reitung auf die Matura'

Aufgabe durch Symbole charakterisiert: Zu RGW gibt es auch eine eigene Homepage:

ffi p¡"r" Aufgaben sind mit dem Lehrbuch und mit dem Atlas wwwhoelzel'alrgw

zu beantworten. Diese Homepage bietet Ihnen und Ihren Lehrkräften gleichermaßen

Ztgriff auf ergétnzende und weiter führende Inhalte zu den meisten

K0MPETENZ Recherche Kapiteln des Schulbuches'

Recherchieren ist mehr als bei einer Suchmaschine einen Begriff einzugeben und dann von mehreren tausend Treffern die ersten paar Linkangaben anklicken.

Erste Einstiege bieten lhnen effizienter sogenannte ,,Portale" mit Einstiegslinksammlungen: DAZU haben wir zu diesem Schulbuch eine eigene Webergänzung unter

www.hoelzel.at,/RGW angelegt. Dort finden Sie auch Erweiterungsmaterial und Arbeitsblätter. Thematisch und regional vorstrukturierte lnformationen gibt es

auch bei www.qw.eduhi.at, statistische Daten liefert lhnen www.statistik.at.
Wikipedia kann eine gute Einstiegsseite sein, wenn man die qualitativ unterschiedlichen Artikel kritisch ansieht: Wie oft wird die Seite geändert, wann waren die

letzten linderungen, gibt es weiterführende Literaturangaben? Sind diese neu, haben sie einen wissenschaftlichen Hintergrund (publizierende lnstitution usw')?

Diese sind dann eine tragfähige Brücke für die weitere Suche,

Im Informatikunterricht bzw. Deutsch haben Sie weitere Formen der Suche, wie die Anwendung von Standardverknüpfungen wie ,,UND", ,,0DER', ,,NlCHf", kennen

gelernt. Links, die nicht mehr aktiv sind, kann man u,U, mit einer Eingabe bei www.archive.org in früheren Versionen wiederfinden. Daher ist bei dem Zitat eines

Links neben dem Namen (und nach Möglichkeit Autorin oder Autor, zumindest aber Titel) auch eine Datumsangabe notwendig.
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OMPETENZONIENTIERUNG IN DIESEM BUGH

ompetenzen sind umfassendes wissen, was in einer situation getan werden muss
ND

)mpetenzen werden nicht untenichtet, sie werden von den Schülerinnen und Schülern erworben - dazu helfen Aufgabestellungen mit un-
:schiedlichen Anforderungen.

:rKompetenzbegriffunterscheidetwlsSEN(knowledge)-FÄHIGKEITENundFERTIGKEITEN(skills,capabilirieg,EINSTELLUNGEN

ItitudeÐ und HANDLUNGEN (action, partizipation). In der Regel werden fürAufgaben drei Anforderungsbereiche unterschieden, die durch
terschiedlich verwendete Verben ersichtlich gemacht werden:

FB I Reproduktionsleistung : Sachverhalte wiedergeben, beschreiben und anderen darstellen (dabei Fachtermini verwenden);Art des Ma-
ials bestimmen und Informationen daraus entnehmen, herauslesen; geübte Arbeitstechniken anwenden (aufzählen, nennen, wiedergeben,
sammenfassen; etwas begrifflich präzise bezeichnen; beschreiben, logisch darlegen, darstellen, einsetzen...)
lB 2 Ttansferleistungen : Vergleichen und Zusammenhänge erklären; Sachverhalte verknüpfen und in einen Zusammenhang einordnen;
aterialien analysieren und dabei Hintergründe und Beziehungen herausarbeiten; interpretieren (aus Sachverhalten Sinnzusammenhänge er-
rließen); Daten (Tabellen, Diagramme, Karlen,.,) auswerten, herausarbeiten; Eigenarten unter bestimmten Gesichtspunkten charakterisieren;
chverhalteeinordnen, deutenund durch zusätzlichelnformationen undBeispieleverdeutlichen= erläutern;Sach- undWerturteileunterscheiden
w. vorgegebeneArgumente anführen undioder anhand von Daten widerlegert...
iB 3 Reflexion und Problemlösung : etwas begründen = zu einen Sachverhalt komplexe Grundgedanken kausal argumentativ entwickeln;
chverhalte und Prozesse nach bestimmten Iftiterien begründet beurteilen bzw. nach offengelegten Iftiterien bewerten] Konzepte entwickeln,
vas gestalten;Annahmen (Hypothesen) mit eigenen Kenntnissen oder Materialien überprüfen;sich mit Sachverhalten, Thesen in einerArgu-
rntation auseinander setzen, Pro-Kontra diskutieren und dabei eigene Positionen einnehmen...

)MPETENZORIENTIERTE Aufgabenformen in diesem Buch sind auf den angegebenen Seiten zu folgenden Bereichen zu finden

:zielle kompetenzorientierte Aufgaben als Vorbereitung auf die Matura im Buch sind mit einem lKl gekenn zeichnet
Teil ,,Der Weg zur Matura" finden Sie in dieser Reihe von Band 5 bis 7 speziell gestaltete Maturabeiõpiele..

3

4, 13, 34, 39, 40, 69 l7 0, gl

lbellen 46,109

anstellen 22,26,72173

anwenden 4-8,13,27

{ilW-Recherche (Internet) 11,13,19, lg-22,23,29,36,39,42,44,46,47,50,55,61, 66,6g,10,74,75,g2,g4, g5,

93, 100, 102, 103, 106, 107

artenarbeit lI, 4, 7 3, 7 6, 77, 7 g lg0, l0g
Kartenarbeit 19,25,79

u. GIS anwenden 15,22,23-25,79
'ofil inhaltlich auffüllen 18

selbst entwerfen 88

nordnen und erläutern von 42,79,93,94,91

:xtinhalte einordnen und erörtern 45, 47, 73, 7 5, 7 6, l'',|, 95

herstellen 42, 66, 7 3, 7 5, 92, 94, 97, 94, l0g
13,70,"12

herstellen 69,78,97

o-Kontra- 9, 35, 39, 39,50,59,9'7,99,102

d

lormationen zielgerichtet zusammenstellen 18-22,30,39,39,92

,T erstellen 21,26-29,75
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Zuordnung der Arbeitsaufgaben zu den fachspezifrschen Kompetenzen

4

METHODENKOMPETENZ Arbeitsaufgaben im Schulbuch

MK1 Ceografi sche Darstellungen auswerten 1.2.A, 1.4.A,, 2.1.A, 3.2.A,, 3.4.A, 3.4.8, 6.3.A, 6.5.C, 8.6.8, 9.6.C

MK2 Geografrsche Darstel entwerfen oder miceinander 1.3.5, 3.4.C, 3.5.Ci 6.2.D, 6.5.A, 9.2.A, 9.2.8, 9.2.C, 9.3.4, 9.5.4

MK3 Darscel VETVO und) interpretieren 2.2.8,2.2.C,3.2.A,3.2.C,3.4.A,3.4.8,6.2.8,6.2.C,8.8.8, 9.3.D 9.4.C,9.6.C

MK4 lnformationen aus verschiedenen Medien gewinnen und analysieren
1.2.8,1.3.A,,2.2.C,2.3.C,2.4.8,3.5.A,3.6.C,3.7.A,4.6.A,,4.9.4,,6.4.D,
6.5.8, S.2.A, 8.5.4, 8.7.C, 9.1.A, 9.3.C, 9.4.D, 9.7.D, 9.8.C, 9.9.8

MK5 lnformationen aus verschiedenen Medien gewinnen, analysieren und zielgruppenorientiert darstellen
1.2.c,3.5.8,3.7.8,3.8.8,4.1.8,4.2.A,4.7.C,5.1.9,5.2.8,6.3.8,6.6.C,7.2.D,
8.3.8, 8.3.C, 8.8.4, 8.8.C, 9,1.8, 9.5.8, 9.5.C, 9.6.4

MK6 I nformationen dekonstruieren 1.4.9, 2.3.8, 4.3.A, 5.4.A,, 5.4.8, 8.6.4,

MK7 Texte selbstständig verfassen 2.2.4.

MK8 Textverständnìs unter Beweis stellen 3.3.8, 4,9.8, 5.2.A, 6.6.8, 8.1.8, 8.4.,\, 9.3.8, 9.4.8

MK9 Fotos, Bilder oder Karikaturen suchen oder beschreiben und bewerten 1.1.A,, 5.2.D, 6.1.A, 6.4.C, 8.1.C, 8.7.D, 9.6.8, 9.8.D 9.9.C

MK 10 Begriffe oder Aussagen logisch richtig zuordnen 4.1.A, 4.6.C, 6.4.8, 7.2.C, 8.4.4,, 9.10.4

MK 11 Zielorientierte Fragestellungen entwickeln 3].8

MK 12 Eigenständige Planungen mithilfe verschiedener Unterlagen entwickeìn
3.3.A, 3.7.8, 5.1.A, 5.2.C, 5.3.A, 6.2.A, 7.1.9, 8.4.8, 8.4.C, 8.4.D, 9.3.4,

9.10.8

MK 13 Arbei¡en mìt Methoden der empìrischen Sozialforschung 3.8.4,3.8.8

ORIENTI ERUNGSKOMPETENZ Arbeitsaufgaben im Schulbuch

oKl Topografr sche Basiskenntnisse erwerben 8.1.A,9.4.A,9.8.4,

oK2 Topografr schen Raster erweitern und verdichten 2.4.A, 6.1.A, 6.5.8, 9.2.A, 9.5.C,

oK3 Topografisches Wissen mithilfe des Atlas erwerben 6.4.A,, 8].8, 9.7.9, 9,8.8, 9.9.4,

oK4 Mir lokalen und regionalen Problemen konfrontieren 3.8.8

SYNTHESEKOMPETENZ Arbeitsaufgaben im Schulbuch

SK1 Zu den Auswìrkungen menschlicher Eingriffe in die Natur Stellung nehmen können 7.2.A, 9.3.8, 9.3.C, 9.1 0.C

SK2
Einsichr in das Wirkungsgefúge und die Dynamik von Raum, Cesellschaft und Wirtschaft sowìe die zugrunde

liegenden Machtstrukturen gewinnen
3.1.A, 6.3.C, 6.5.D, 7.1.A, 7.2.9, 9.1.8, 9.1.C, 9.3.D, 9.1.A,, 9.9.8, 9.10.4

SK3
Räumliche Cegebenheiren und deren Nutzung sowie die Regelhaftigkeiten menschlìchen Verhaltens in Raum,

Cesel lschaft und Wirtschaft aufzeigen
3.3. A,, 6.1.A, 6.2.8, 6.3.D, 8.7.8

SK4
Raum, Cesellschafr und Wìrtschaft auch fächerübergreifend mit benachbarten natur- und sozialwissenschaft-

lichen Disziplinen betrachten
3.8.8, 4.4.A, 4.8.D,6.5.8, 8.3.8, 9.10.8

UMWELTKOMPETENZ Arbeitsaufgaben im Schulbuch

UK1 Klimacische Zustände erkennen, die Ursachen für deren Unterschiede oder Veränderungen interpretieren 1.4.A, 1.4.8,8.8.D

UK2 Interessensgegensätze bei der Nutzung von Räumen erkennen 1.2.C, 7 .1.8, 1.2.A, 7.2.8, t.2.D

UK3 Zur globalen Verantwortung fúr die,,eine Welt" anleiten 8.1.A, 8.1.8, 8.1.C, 8.8.4, 8.8.C, 9.8.D

UK4 Zu umweltbezogenem persönlichem Handeln fùhren 3.6.C,8.8.4

UK5 Herausforderungen an ein nachhaltiges Wirtschaften erkennen und einschätzen 3.3.8, 3.s.A., 6.6.4, 6.6.C

GESELLSCHAFTSKOMPETENZ Arbeitsaufgaben im Schulbuch

CK1 Medien beobachten und kritisch analysieren 3.8.8, 4.2.4, 5.2 8, 5.4.4, 8.3.C, 9.9.C

CK2 Sich eine eigene Meìnung bilden und diese argumentìeren
2.2.A,2.3.A,2.3.5,2.3.D,3.8.A,,4.3.A,4.7.8,4.8.C,4.9.A,,5.2.A,7.2.^,
7.2.8, 8.2.8, 8.3.A,, 8.4.8, 8.6.A, 9.8.8, 9.9.4, f.i0.A, 9.10.C

CK3 Mit lokalen, regionalen und globalen Problemen konfrontieren 7.1.8, 1.2.A, 8.1.C, 8.6.9, 9.2.8, 9.9.9

CK4 Cesch lechtsspezifr sche Unterschiede analysieren 5.2.D,5.4.5

CK5 Bedúrfnisse und Konsumverhalten erkennen und kritisch durchleuchten 3.2.8,3.6.8

CK6 Konffiktpotenziale erkennen und Lösungsvorschläge entwickeln
2.2.8, 3.6.A, 4.5.C, 4.8.A, 4.8.8, 4.8.C, 4.9.A, 6.5.D, 7.1.8, 7.2.8, 7,2.D,

8.3,C, 8.8.8, 9.1.C, 9.3.8, 9.6.ù, 9.1.C, 9.8.8, 9.9.C, 9.10.8

CKl Durch Cestaltung eines Strategiepapiers oder Forderungskatalogs eine Streitkultur entwickeln 4.8.8,4.8.C

WIRTSCHAFTSKOMPETENZ Arbeitsaufgaben im Schulbuch

WK1 Sozioökonomische Entwicklungen erkennen 1.3,A, 4.8.A, 4.8.8, 4.9.A, 6.2.C, 6.3.A, 6.3.C, 7.1.A, 9.3.D

WK2 Ökonomie als wesentlichen Bestandteil der Politik erkennen 3.1.4,3.1.8, 4.1.8, 4.2.8, 4.3.9, 4,5.8, 4.7 .2

WK3 Verständnis für grundlegende Zusammenhänge in volks- und weltwinschaftlichen Bereichen, Strukturen und

Probleme zeigen
4.1.A, 4.4.A, 4.6.C,8.1.4, 8.3,4, 8.3.8, 8.5.4, 8.5.8, 9.1.4, 9.1.C

wK4 Crundlegende betriebs- und volkswirtschaftliche Cesetzmäßigkeiten vermitteln 4.4.8

WK5 Einsich¡en in die Veränderung der Arbeirs- und Berufswelt gewinnen und den Prozess lebenslangen Lernens

entwickeln
5.4.8

WK6 Unternehmerische Strategien und Entscheidungen beurteilen 1.1.8, 3.3.4, 3.5.8, 5.1.4, 5.2.C, 5.2.D,5.3.4, 8.2.8

WK7 Winschaftliche Entwicklungen zusammenfassen und deren Chancen und Risiken abschätzen 1.1.C,7.1.4

WK8 Wirtschaftliche Kenndaten und Merkmale einschätzen und beurteilen 3].A, 4.4.A, 4.5.A,, 4.6.A, 4.7.8,5.1.8, 5.3.4, 8.2.4, 8 .4.C,9.4.D




